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STADT NACHRICHTEN 02. ApRIl 2026/ AUSGABE 142
Amtliche Bekanntmachungen

Neufassung der Gebührenordnung der 
 Musikschule Waldenbuch
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 10.03.2026 die Gebüh- 
renordnung der Musikschule für die Musikschuljahre 2026/2027 
und 2027/2028 neu gefasst. Die Gebühren werden in den kom- 
menden zwei Schuljahren um 5 % erhöht. Die neu gefasste Ge- 
bührenordnung ist ab dem 01.09.2026 gültig. 
Die neue Gebührenordnung wird in voller länge unter www.wal- 
denbuch.de/amtlichebekanntmachungen veröffentlicht.

Aktuelles 

Stadtpark „Alter Friedhof“:
Ein vergessener Ort erwacht zu neuem Leben

 
Andrang und großes öffentliches Interesse bei der Eröffnungsfeier.

Manche Orte verschwinden nicht wirklich – sie werden nur überse- 
hen. So ging es lange dem Alten Friedhof an der Echterdinger Stra- 
ße. Noch 1994 wurde der Ort als verwunschene, stille Anlage be- 
schrieben, die nun eine bemerkenswerte Wandlung erfahren hat. 
Am 27. März 2026 wurde dieser Ort feierlich als neuer Stadtpark 
„Alter Friedhof“ eröffnet und der Öffentlichkeit zugänglich ge- 
macht. Bei strahlendem Sonnenschein versammelten sich zahl- 
reiche Bürgerinnen und Bürger, Vertreter des Gemeinderats so- 
wie Gäste, um die Neugestaltung zu erkunden. 
Gefördert wurde das projekt durch das Bundesförderprogramm 
„Anpassung urbaner Räume an den Klimawandel“. Ziel der pro- 
jektförderung ist unter anderem die Schaffung einer sogenann- 
ten Kaltluftschneise, die insbesondere in den Sommermonaten 
für eine bessere luftzirkulation in der Altstadt sorgen soll. Wie 
Stuttgart liegt auch Waldenbuch in einer Kessellage – ein Um- 
stand, der die Bedeutung solcher klimatischen Maßnahmen 
unterstreicht. Dadurch konnte ein Großteil der Kosten von rund 
950.000 Euro durch Bundesfördermittel gedeckt werden. Rund 
100.000 Euro entfielen auf die Stadt Waldenbuch. 
Bürgermeister Chris Nathan würdigte in seiner Eröffnungsrede 
die gemeinsame leistung aller Beteiligten. planungsbüros, aus- 
führende Firmen und städtische Mitarbeiter hätten mit großem 
Engagement zum Gelingen beigetragen. Nathan betonte die 
besondere Herausforderung, Geschichte und Gegenwart mitein- 
ander zu verbinden. Der Charakter des alten Friedhofs sollte er- 
halten bleiben, während zugleich ein Ort geschaffen wurde, der 
heutigen Anforderungen gerecht wird und vielfältige Nutzungs- 
möglichkeiten eröffnet. 
Uwe Bauer vom planungsbüro Kienleplan erläuterte, dass der 
park aktuell noch vergleichsweise wenig begrünt ist. Dies sei 
jedoch nicht der planung geschuldet, sondern der Jahreszeit. 
Gleichzeitig machte er die Dimension des Vorhabens deutlich: 

Große Mengen an Stahl wurden verbaut, zahlreiche Kubikmeter 
Erde und Gesteinsmaterial mussten bewegt werden – eine logis- 
tische Herausforderung, die angesichts der schwierigen Topogra- 
fie erheblichen Aufwand erforderte. Allein rund 200 Meter Gelän- 
der wurden installiert. 
Stadtbauamtsleiter Heiko Böttcher betonte, dass hinter der fei- 
erlichen Eröffnung ein komplexes und über Jahre gewachsenes 
projekt steht. Erste Überlegungen reichen mehr als 14 Jahre zu- 
rück, konkrete planungen erfolgten seit 2014. Nach Machbar- 
keitsstudien und intensiven Abstimmungen fiel 2023 schließlich 
der Beschluss zur Realisierung. Im Vorfeld der Bauarbeiten wur- 
den umfangreiche ökologische und bauliche Untersuchungen 
durchgeführt: Eidechsen, Fledermäuse und Haselmäuse wurden 
erfasst und geschützt, Bäume vermessen sowie historische Grab- 
steine dokumentiert. Zusätzlich erfolgten Standsicherheitsprü- 
fungen an Hängen und Mauern. Auch die enge Abstimmung mit 
dem landesdenkmalamt spielte eine zentrale Rolle, um den his- 
torischen Charakter des ehemaligen Friedhofs zu bewahren. 
Von Beginn an setzte die Stadt auf eine enge Einbindung der 
Bürgerschaft. Neben Einwohnerversammlungen und planungs- 
präsentationen fanden Gespräche mit Anwohnern statt, und es 
wurden Beteiligungsformate angestoßen. So engagieren sich be- 
reits die Bürgerstiftung, einzelne Bürgerinnen und Bürger sowie 
der NABU bei der Anlage und pflege von Blühflächen. Geplant 
sind zudem ein Insektenhotel, ein Erdbienenbereich sowie Wei- 
dentipis, die gemeinsam mit Kindern entstehen sollen. Auch ein 
Imker wird künftig Bienenstöcke im park betreuen.

 
Bürgermeister Chris Nathan, Vertreter der Gemeinderatsfraktionen 
und der beteiligten Firmen Kienleplan, Bobla Garten- und Land- 
schaftsbau sowie B&L eröffnen gemeinsam den neuen Stadtpark.

Freiwillige Feuerwehr 
Waldenbuch

Brandgefährlich –  
Gerümpel auf Dachboden, im Flur und Keller 
Kennen Sie das? Sie brauchen „das gute Stück“ nicht mehr. Eigent- 
lich ist es aber zu schade zum Wegwerfen. Vielleicht kann man es 
ja eines Tages nochmals gebrauchen? Außerdem gibt es dazu vie- 
le nette Erinnerungen. Also landet „das gute Stück“ entweder im 
Keller, in der Garage oder auf dem Dachboden. Wie viele andere 
Dinge vor ihm. 
Im laufe der Zeit sammelt sich da so einiges an. Solange die 
Gegenstände ordentlich verstaut sind und sich die lagerung in 
Grenzen hält, kein problem. Es gibt aber genügend Beispiele, wo 
Feuerwehrangehörige auf völlig überfrachtete Abstellräume mit 
einem Haufen Wohlstandsmüll, durchmischt mit „Brandbeschleu-
nigern“ wie leicht brennbaren Flüssigkeiten oder Gasflaschen, 
gestoßen sind. 
Ein Funke durch Blitz, Kurzschluss oder (Silvester-) Feuerwerk 
reicht, um das gesamte Gebäude in Brand zu setzen. 
Brennbares Material ist Brandlast. Daher entrümpeln Sie bitte re- 
gelmäßig Dachboden und Keller.

www.wal-
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